
 
 

 
 
 

 
Newsletter 54, März 2024 
 
 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 
durch die Projektförderung der Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien (BKM) bis  
April 2024 kann die SiLK-Arbeit zunächst fortgesetzt werden. Das beinhaltet auch die Pflege der drei 
Websites https://silk-project.de, https://www.silk-tool.de und https://notfallverbund.de. Ein weiterer An-
trag, der die Finanzierung der für 2024 vorgesehenen Tagung KUTUR!GUT!SCHÜTZEN! ermöglichen 
soll, ist aktuell in der Prüfung. Wir hoffen sehr, dass wir unsere seit 2006 im Drei-Jahres-Rhythmus 
stattfindende SiLK-Tagung auch in diesem Jahr veranstalten können. 
 
Notfallverbünde 
Die Website https://notfallverbund.de ist nun wieder übersichtlich mit neuer Gestaltung, aktualisierten 
Inhalten und überarbeiteter Struktur hergestellt. 
 

 
Screenshot Startseite https://notfallverbund.de 
 
Save-the-date! Bundesweites Arbeitstreffen der Notfallverbünde am 20./21. Juni 2024 in Gera 
Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK) veranstaltet in Kooperation mit 
dem Notfallverbund der Stadt Gera und mit Unterstützung des SiLK – SicherheitsLeitfadens Kulturgut 
das diesjährige Treffen. Nähere Informationen zu Programm und Anmeldung werden in Kürze auf der 
Website der Notfallverbünde bekanntgegeben. 
 
Notfallverbünde bei der Jahrestagung des Deutschen Museumsbunds 2024 in Aschaffenburg 
Die diesjährige Tagung des DMB zum Thema „Museen durch Krisen navigieren“ bietet den Notfallver-
bünden am 06./07.05.2024 einen Informationsstand zum Austausch und zur Vermittlung. Vertreter von 
interessierten Notfallverbünden, die eine Zeitlang die Betreuung des Stands übernehmen möchten, 
können sich direkt beim SiLK-Team melden: silk@silk-tool.de. 
 
Save-the-date! Jahrestreffen des Notfallverbunds österreichischer Museen und Bibliotheken 
Am 4. Juni 2024, im Belvedere 21, Arsenalstraße 1, 1030 Wien, voraussichtlicher Beginn 13 Uhr. 
Weitere Informationen demnächst auf: https://www.notfallverbund.at/  
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KulturGutRetter suchen Fachleute für freiwilliges Engagement bei Auslandseinsätzen 
Das Deutsche Archäologische Institut (DAI) arbeitet zusammen mit dem Leibniz-Zentrum für Archäolo-
gie (LEIZA) und der Bundesanstalt Technisches Hilfswerk (THW) im Projekt KulturGutRetter an der 
Entwicklung von Kapazitäten in Deutschland für die Notversorgung von Kulturgut in Krisensituationen 
weltweit. Im Rahmen einer Pilotphase sollen in diesem Jahr erste Fachkräfte für eine geplante Cultural 
Heritage Response Unit (CHRU) ausgebildet werden. Hierfür sucht das Team nach qualifizierten Frei-
willigen, die sich als Kulturgut-Expert:innen für die Teilnahme an Auslandseinsätzen der CHRU interes-
sieren. Um diese entsprechend auszubilden, findet Ende September 2024 eine fünftägige Vollübung in 
Deutschland statt, der eine dreitägige praktische Ausbildung zusammen mit THW-Helfer:innen Ende 
Juni und eine eLearning-Selbstlernphase ab Mai vorausgehen. 
Weitere Informationen auf der Projektwebsite: www.kulturgutretter.org/mitmachen 
 
 
Erstes Forum der Notfallallianz Kultur 
Auch das SiLK-Team war beteiligt, als sich am 12. März 2024 in der Vertretung des Landes Nordrhein-
Westfalen beim Bund Vertreterinnen und Vertreter von Ministerien, Kulturträgern, Kulturgut bewahren-
den Einrichtungen und kulturfördernden Institutionen über Notfallhilfe und Notfallvorsorge austausch-
ten. In diesem Rahmen hat die Kulturstiftung der Länder die Gründung eines Aktionsfonds i. H. v. 
100.000 Euro bekanntgegeben. 

 
Podiumsgespräch im Rahmen des 1. Forums der Notfallallianz am 12. März 2024 in Berlin, v. l.: Irene 
Pamer-Gatzsche, DGKS, Peter Lauwe, BBK, Matthias Wehry, Blue Shield und Almut Siegel, SiLK, 
Foto: A. Dohrmann 
 
 
Online-Vortrag „Einführung eines Holistischen Risikomanagements in der Stiftung Preußischer 
Kulturbesitz“ bei Spotlight KulturGutSchutz am 10. April 2024, 18 Uhr 
Um den Kulturgutschutz und das Notfallmanagement in den Einrichtungen der Stiftung Preußischer 
Kulturbesitz (SPK) weiter zu professionalisieren, wurde das Projekt „Holistisches Risikomanagement“ – 
angesiedelt am Rathgen-Forschungslabor der Staatlichen Museen Berlin – ins Leben gerufen. Die Mit-
arbeiterinnen Almut Siegel und Alke Dohrmann berichten aus der Praxis und von ihrer Zusammenar-
beit mit den Partnern in der SPK (Risikobeauftragte, Taskforce Risikomanagement u. a.). Sind die Er-
kenntnisse aus diesem Projekt und die entwickelte Vorgehensweise auch auf andere Sammlungsein-
richtungen in Deutschland übertragbar? 
Weitere Informationen in Kürze auf: https://www.blue-shield.de/spotlight-kulturgutschutz/ 
 
 
5. Internationale IPM-Konferenz für Kulturerbeschutz vom 18. bis 20. September 2024 in Berlin 
Das Rathgen-Forschungslabor der Staatlichen Museen zu Berlin, Stiftung Preußischer Kulturbesitz und 
seine Kooperationspartner sind Veranstalter der 5. Internationalen Konferenz Integrated Pest Manage-
ment (IPM) für Kulturerbeschutz vom 18. bis 20. September 2024 im Humboldt Forum Berlin. Diese 
Konferenz soll dem weltweiten Wissenstransfer und Erfahrungsaustausch zwischen IPM-Kolleg∙innen 
in Museen, Archiven und historischen Gebäuden dienen. Sie wird als Hybridveranstaltung für Teilneh-
mende vor Ort mit Online-Livestream organisiert. 
Weiterführende Information und Anmeldung auf der Konferenz-Website: https://ipm2024.org/ 
 
 
Neue Publikation: Handlungsempfehlungen zum Wiederaufbau der Ukraine mit Bezug auf die 
Bedeutung von Denkmalen und ihrem Kontext 
Auf der Website des Deutschen Nationalkomitees Blue Shield e. V. kann die Publikation als PDF her-
untergeladen werden: https://7866caa66f.clvaw-cdnwnd.com/520e9d0d215ba0936994e12aa7f7e-
caf/200000443-20bc920bca/BSD_Handlungsempfehlungen%20f%C3%BCr%20den%20Wiederauf-
bau%20der%20Ukraine_kompakt.pdf?ph=7866caa66f  
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Weitere Termine 
 
08.04.2024, 14–16 Uhr, Online-Veranstaltung 
Einführung: Notfallplan Kulturgutschutz 
Anmeldung: gleimhaus@halberstadt.de 
 
11.04.2024, 10–12 Uhr, Landesstelle für die nichtstaatlichen Museen in Bayern 
Online-Veranstaltung: Sicherheit im Museum 
Weitere Informationen und Anmeldung: https://museumsberatung-bayern.de/museumspraxis/detail/11-
04-2024_sicherheit-im-museum 
 
16./17.04.2024, Kulturforum, Staatliche Museen zu Berlin, Stiftung Preußischer Kulturbesitz 
ARCHE-Stakeholder-Workshop (Präsenz und online): Resilient Cultural Heritage in Times of Climate 
Crisis 
Weitere Informationen, Programm und Anmeldung: https://www.smb.museum/museen-einrichtun-
gen/rathgen-forschungslabor/ueber-uns/nachrichten/detail/arche-stakeholder-workshop-am-16-und-17-
april-2024-am-kulturforum-resilient-cultural-heritage-in-times-of-climate-crisis/ 
 
22./23.04.2024, Geheimes Staatsarchiv – SPK, Berlin, Kompetenzzentrum Bestandserhaltung KBE 
Workshop: Staub, Schimmel und Co – Hygiene als A und O in der Bestandserhaltung 
Weitere Informationen: https://bestandserhaltung.zlb.de/veranstaltungen/schimmel-und-hygiene/ 
 
07.05.2024, LVR-Kulturzentrum Abtei Brauweiler 
Seminar mit Workshop: Notfallvorsorge in Archiven, Bibliotheken und Museen 
Weitere Informationen: 
https://ems.lvr.de/microsite/index.cfm?l=BEF40BFF23C5083CF4320998170568C7&sp_id=1 
 
22.05.2024, 18:30 Uhr, HAWK Hornemann Institut, Hildesheim 
Hornemann Kolleg SPEZIAL – Kulturgut in Krisen und Krieg. Die Haager Konvention und der Ukraine-
Krieg 
Weitere Informationen: https://hornemann-institut.hawk.de/de/veranstaltungen/hornemann-kolleg/hor-
nemann-kolleg-spezial 
 
24./25.05.2024, Verband der Restauratoren, Hybrid-Tagung in Wörlitz und online 
Alles im grünen Bereich? Gift- und Gefahrstoffe beim Umgang mit Kulturgut
Weitere Informationen: https://www.restauratoren.de/termin/tagung-alles-im-gruenen-bereich-gift-und-
gefahrstoffe-beim-umgang-mit-kulturgut-teil-1-2024/ 
 
 
 
 

Gefördert von: 
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SiLK – SicherheitsLeitfaden Kulturgut 
Dipl.-Ing. Almut Siegel, Dr. Alke Dohrmann 
silk-project.de, www.silk-tool.de, notfallverbund.de, silk@silk-tool.de 


